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liebende Tochter zu sich in ihre müt-
terlichen Arme eingeladen. ...

Eine Frau Zhuzhanna teilte uns ihr 
Zeugnis mit. Sie sagte: «Ich habe ent-
schlossen, über mein grösstes Problem 
zu sprechen, über meine Kinder und 
meinen Sohn, der gezwungen war, 
das Land und die Verwandten zu ver-
lassen. Ich wusste nicht, warum und 
weswegen, aber manchmal war mir 
so schmerzlich, dass ich einfach nicht 
mehr leben wollte. Ja, so war es. Ich 
versuchte alles. Nichts hat mir gehol-
fen. In Medjugorje, als ich schon vor 
der Muttergottes-Statue auf dem Er-
scheinungsberg stand, versuchte ich 
mit Maria zu sprechen, aber der Ver-
such war mir misslungen. Ich konnte 
ihr meinen Schmerz nicht anvertrau-
en, etwas hinderte mich daran. Aber 
am Abend ging ich zur Beichte und 
begann alles dem Priester zu erzählen. 
Ich sprach und weinte und schluchz-
te. Der Geistliche verstand mich 
nicht. Er dachte, mein Sohn sei wohl 
verstorben. Erst dann wurde mir be-
wusst, wie egoistisch meine Liebe zu 
meinem Sohn war. Am nächsten Tag 
haben wir den Kreuzberg bestiegen. 
Auf dem Berggipfel begann ich zu be-
ten, ich breitete meine Arme aus und 
habe alles losgelassen. Ich habe alles 
zu Füssen des Herrn und der Gospa 

gelegt! Ich habe sie beide gebeten, an-
statt meiner als Mutter und anstatt 
des Vaters als Vater für meine Kinder 
zu sein. Schon lange war ich nicht so 
glücklich wie damals. Ich weine im-
mer noch, aber nicht vor Trauer, son-
dern vor Freude». ...

Auf dem Wege nach Hause, als wir 
uns über unsere eigenen Erlebnisse 
in Medjugorje austauschten, verstand 
ich, dass diese Leute sich ihrer Ver-
gangenheit nicht schämen, denn dank 
dieser Vergangenheit gehen sie voller 
Sicherheit den Weg der Wahrheit, den 
Weg, der zur Heiligkeit führt. Und 
mithilfe dieser Pilgerfahrt wollte Gott 
sie in dieser Absicht noch stärker ma-
chen. Denn jeder Heilige hat seine 
Vergangenheit, aber jeder Sünder hat 
seine Zukunft... Jeder von uns spricht 
seinen persönlichen aufrichtigen 
Dank den Leuten aus, die uns diese 
Reise ermöglicht haben. Der Aufent-
halt in diesem segensreichen Ort hat 
einen tiefen Eindruck in unseren Her-
zen für das ganze Leben hinterlassen. 
Wir danken unserem Gott für Sie und 
denken an Sie immer in unseren Ge-
beten. 
Ehre sei dem Sohn Gottes Jesus und 
der Muttergottes Maria!

Jurij Holowatjuk und die Pilgergruppe 
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WALLFAHRTEN

 = Buswallfahrt  = Flugwallfahrt

 = Jahrestag  = Jugendfestival  = mit Kurzexerzitien
 = Familien- und Jugendwallfahrt

Kontakte

Adelbert Imboden
Postfach 356
3900 Brig
079 750 11 11
adelbert@wallfahrten.ch
www.wallfahrten.ch

Catholix Tours
Mühlestrasse 1
8840 Einsiedeln
055 556 81 89
medju@catholix.ch
www.catholix.ch 

EUROBUS AG
Schwimmbadstrasse 1
5210 Windisch
056 461 61 61
b.gerber@eurobus.ch
www.eurobus.ch

Oktober 2017

Mo 02.10.  – Mo 09.10.2017   Sylvia Keller
Fr 06.10. – Sa 14.10.2017   Drusberg Reisen
Mo 16.10.  – Di 24.10.2017   Adelbert Imboden
So 22.10. – So 29.10.2017   Drusberg Reisen
Mo 23.10. – Mo 30.10.2017   Eurobus

WALLFAHRTEN

Drusberg Reisen AG
Benzigerstrasse 7
8840 Einsiedeln
055 412 80 40 
info@drusberg.ch
www.drusberg.ch

Pauli Reisen
Tamatten
3910 Saas-Grund
027 957 17 57
info@paulireisen.ch
www.paulireisen.ch

Sylvia Keller-Waltisberg
Düchelweiher 16
4144 Arlesheim
061 701 81 41
sylviakeller@intergga.ch

April 2017

Sa 01.04. – Fr 07.04.2017   Drusberg Reisen
Mo 17.04.  – Mo 24.04.2017   Sylvia Keller

Mai 2017

Fr 05.05.  – Sa 13.05.2017   Adelbert Imboden
Fr 05.05.  – Sa 20.05.2017   Adelbert Imboden
Sa 06.05.  – Sa 13.05.2017   Adelbert Imboden
Mi 10.05. – Mi 17.05.2017    Drusberg Reisen
Mo 22.05.  – Mo 29.05.2017   Pauli Reisen
Mo 22.05.  – Mo 29.05.2017   Sylvia Keller

Juni 2017

Mo 19.06.  – Mo 26.06.2017   Sylvia Keller
Mi 21.06.  – Di 27.06.2017   Drusberg Reisen

Juli 2017

Sa 29.07.  – Mo 07.08.2017   Catholix Tours
So 30.07.  – So 06.08.2017   Adelbert Imboden
So 30.07.  – Mo 07.08.2017   Adelbert Imboden

September 2017

Fr 08.09.  – So 17.09.2017   Adelbert Imboden
So 10.09.  – So 17.09.2017   Adelbert Imboden
So 10.09.  – Sa 23.09.2017   Adelbert Imboden
Mo 11.09.  – Mo 18.09.2017   Sylvia Keller
Di 12.09.  – Fr 15.09.2017   Adelbert Imboden

Seminare in Medjugorje

Mo 27.02. – Fr 03.03.2017 Pilgerleiter-Seminar
Mi 24.05. – Sa 27.05.2017 Seminar für das Leben
Do 15.06. – So 18.06.2017 Behinderten-Pilgerfahrt
Mo 03.07. – Sa 08.07.2017 Seminar für Priester
Di 01.08. – So 06.08.2017 Jugendfestival
Mi 08.11. – Sa 11.11.2017 Seminar für Behinderte
Ausser zum Jugendfestival werden keine Teilnahmen aus der Schweiz organisiert.
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Botschaft vom 2. Januar 2017

«Liebe Kinder! 
Mein Sohn war die Quelle der Liebe und des Lichts, als Er auf 
der Erde zu dem Volk aller Völker sprach. Meine Apostel, folgt 
Seinem Licht. Dies ist nicht einfach. Ihr müsst klein sein. Ihr 
müsst euch kleiner machen als die anderen, euch mit Hilfe des 
Glaubens mit Seiner Liebe erfüllen. Kein einziger Mensch auf der 
Erde kann ohne Glauben wunderbare Erfahrungen erleben. Ich 
bin mit euch. Ich offenbare mich euch mit diesen wiederholten 
Kommen, mit diesen Worten; ich möchte euch meine Liebe und 
mütterliche Sorge bezeugen. Meine Kinder, verschwendet keine 
Zeit, Fragen zu stellen, auf die ihr nie eine Antwort bekommt. 
Am Ende eures irdischen Weges wird der himmlische Vater sie 
euch geben. Wisset immer, Gott weiss alles, Gott sieht alles, 
Gott liebt. Mein allerliebster Sohn bescheint Leben, zerstreut die 
Finsternis; und meine mütterliche Liebe, die mich zu euch trägt, 
ist unaussprechlich, geheimnisvoll, aber wirklich. Ich äussere 
meine Gefühle zu euch: Liebe, Verständnis und mütterliche 
Zuneigung. Euch, meine Apostel, ersuche ich um eure Rosen 
des Gebetes, die Werke der Liebe sein sollen. Das sind für mein 
mütterliches Herz die liebsten Gebete. Diese bringe ich meinem 
Sohn dar, der euretwegen geboren wurde. Er sieht und hört 
euch. Wir sind euch immer nahe. Dies ist die Liebe, die ruft, 
vereint, bekehrt, ermutigt und erfüllt. Daher, meine Apostel, 
liebt einander immer und über allem liebt meinen Sohn. Dies 
ist der einzige Weg zum Heil, zum ewigen Leben. Das ist mein 
allerliebstes Gebet, das mein Herz mit dem schönsten Rosenduft 
erfüllt. Betet, betet immer für eure Hirten, dass sie die Kraft 
haben, das Licht meines Sohnes zu sein.
Ich danke euch.»

 34 |

SPENDEN | IMPRESSUM

Postanschrift/Abos:  Medjugorje Schweiz, CH-8840 Einsiedeln
Telefon:  041 480 31 78 (Telefonbeantworter) 
Fax:  041 480 31 74
Botschaften-Telefon: 041 480 03 72  (24 Std.)
Konto: Postkonto: 85-340814-8
 IBAN-Nr.: CH72 0900 0000 8534 0814 8
 SWIFT-Code:  POFICHBEXXX (PostFinance AG, CH-3030 Bern)
Online: www.medjugorje-schweiz.ch, sekretariat@medjugorje-schweiz.ch
	 www.medjugorje.hr	(offizielle	Website	von	Medjugorje)
 www.facebook.com/MedjugorjeSchweiz

Impressum

Herausgeber:  Medjugorje Schweiz, Maria Königin des Friedens (gegründet  
 Oktober 1985) 
Erklärung: In Übereinstimmung mit dem Dekret des Papstes Urban VIII.  
 und der Bestim mung des II. Vatikanischen Konzils erklären wir  
 als Redaktions team, dass wir das Urteil der Kirche, dem wir uns  
	 völlig	 unterziehen,	 nicht	 vorweg	nehmen	 wollen.	 Begriffe	 wie 
 «Erscheinungen, Botschaf ten» und Ähnliches haben hier den 
 Wert des menschlichen Zeugnisses.
Druck:  Druckerei Franz Kälin AG, Einsiedeln 
Auflage:	 6600	Exemplare
Bildlegende:	 Foto	ĐANI	S.	1,	21,	24,	27,	28;	Rudolf	Baier	S.	6,	

8,	11,	12,	18,	31,	36;	Restliche	Bilder:	Sammlung	
Medjugorje Schweiz

Heftnummer:	 Januar	2017,	Nr.	346

Medjugorje
JANUAR 2017

Medjugorje Schweiz, Maria Königin des Friedens

Medjugorje
JANUAR 2017

Medjugorje Schweiz
Maria Königin des Friedens
CH-8840 Einsiedeln




